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Deutschlands jüngster Exportschlager sind 
Komponenten und Dienstleistungen für 
Erneuerbare-Energien-Projekte. Die Liste 
der heimischen Unternehmen, die mit 
Regenerativer-Energie-Expertise auf den 
Philippinen, in Frankreich oder Spanien 
Geld verdienen, reicht von den Windanla-
gen-Herstellern Enercon und Nordex über 
Danfoss und Sunset Energietechnik bis zu 
Schmack Biogas. Laut Agentur für Erneu-
erbare Energien (AEE) hängen in der jun-
gen Branche hierzulande schon mehr als 
100 000 Arbeitsplätze am Export. AEE-
Geschäftsführer Philipp Vohrer: „Im Aus-
land vertraut man auf Energiewende-
Technik made in Germany.“

Für viele Staaten ist die Bundesrepu-
blik das Erneuerbare-Energien-Vorbild, 
zu zahlreichen Projekten werden deut-
sche Firmen hinzugezogen. Das sichert 
zwischen Nordsee und Alpen Umsätze 
und Arbeitsplätze, betont der Fachver-
band Biogas, der von jährlich rund 900 
Millionen Euro Exportumsatz seiner Be-
triebe spricht. Die deutsche Windindustrie 
beziffert ihre Ausfuhrquote auf fast 
70 Prozent. Auch einige deutsche 
Solarunternehmen punkten im Auslands-
geschäft. Die Deutsche Eco aus Frankfurt 
hat in Daressalam, Tansania, auf dem 
Dach eines Supermarktes eine Fotovol-
taikanlage installiert, die Berliner Photon 
Energy auf einem Sendemast in Australien 
ein Fotovoltaik-Dieselhybridsystem, um 
dem Landvolk unbegrenzten Zugang 
zu Fernseh- und Radioprogrammen zu 
ermöglichen.

Ein Beispiel für ein im Export beson-
ders erfolgreiches Unternehmen ist der 
Solar-Wechselrichter-Spezialist SMA. Das 
hessische Unternehmen erwirtschaftet 
80 Prozent seines Umsatzes im Ausland, 
hat in 21 Ländern Vertriebs- und Service-
gesellschaften und in weiteren zehn Län-
dern – darunter auf den Philippinen –
einen Service Hub. In San Carlos City auf 
der Insel Negros beispielsweise sind SMA-
Wechselrichter in zwei großen Fotovol-
taikkraftwerken mit einer Gesamtleistung 
von 22 Megawatt installiert. Die im Mai 
2014 in Betrieb genommenen Anlagen 
sollen helfen, den wachsenden Energie-
hunger des asiatischen Landes mit fast 100 
Millionen Einwohnern zu stillen. In den

Werken steckt nicht nur deutsches Know-
how, sondern auch das Kapital deutscher 
Investoren, die über den ThomasLloyd 
Cleantech Infrastructure Fund an diesen 
„grünen“ Projekten auf den Philippinen 
beteiligt sind. Die auf die Erneuerbare-
Energien-Infrastruktur Asiens spezialisier-te 
Investmentbanking- und -management-
gruppe ThomasLloyd hat auch andere 
südostasiatische Länder wie Indonesien, 
Vietnam, Sri Lanka und Kambodscha im 
Blick. „Das dynamische Wachstum dieser 
Staaten führt zu einem rasant steigenden 
Strombedarf“, erläutert Michael Sieg, 
Chairman und CEO der ThomasLloyd 
Group. Die nachhaltige Energieversor-
gung lasse sich nur gewährleisten, wenn 
man regenerative Energien nutze. Solar-
parks etwa ermöglichten schnell eine 
dezentrale Energieerzeugung: „Der Strom 
wird damit dort produziert, wo er

gebraucht wird.“ Man sei sicher, „dass das 
Investitionsklima in Asien lange Jahre 
positiv bleiben wird“. Das sei auch ein 
Grund, warum deutsche Stromversor-
gungskonzerne wie Eon oder RWE über 
Energieproduktion in Asien nachdächten:
„Die Region ist für viele Erneuerbare-
Energien-Unternehmen spannend.“

Unter der Marke CEE hat Lampe Equi-ty 
Management, eine Tochter des Bank-
hauses Lampe, seit 2007 rund 1,1 Milliar-de 
Euro in „Grünstrom“-Kraftwerke mit einer 
Nennleistung von gut 420 Megawatt 
investiert. 2014 wurden rund 500 000 
Megawattstunden – entspricht dem Jah-
resstrombedarf von rund 100 000 Vier-
personenhaushalten – produziert. Zuletzt 
hat CEE in Frankreich zwei Windparks 
und drei Solarparks erworben, in Großbri-
tannien einen Solarpark. Geschäftsführer 
Detlef Schreiber: „Ein Auslandsmarkt ist 
für uns interessant, wenn drei Parameter 
erfüllt sind: stabile politische Verhältnisse, 
Nachholbedarf beim Ausbau regenerati-
ver Energien und nach Möglichkeit eine 
Förderkulisse, die mit dem deutschen 
Erneuerbare-Energien-Gesetz vergleich-
bar ist.“ In Frankreich beispielsweise seien 
diese Voraussetzungen für Windparks er-
füllt, deren Strom mit einem festgelegten 
Einspeisetarif über 15 bis 20 Jahre ver-
gütet wird. Auch Fotovoltaikanlagen in 
Frankreich böten attraktive Anlage-
möglichkeiten. In England sorge ein Ver-
gütungssystem durch eine Mischung aus 
Zertifikaten und Stromabnahmeverträgen 
für gute Renditechancen.

Unterstützung im Auslandsgeschäft er-
halten deutsche Betriebe der Erneuerbare-
Energien-Branche durch das Renewable-
Energy-Solutions-Programm der Deut-
schen Energie-Agentur (dena). Sie gibt 
Unternehmen beispielsweise Gelegenheit, 
ihre Energietechnik an 60 attraktiven 
ausländischen Standorten zu präsentieren. 
Ziel sei es, so dena-Geschäftsführer Ulrich 
Benterbusch, „den Unternehmen den Ein-
tritt in diese Märkte zu erleichtern“. Au-
ßerdem knüpft die dena Kontakte zu 
wichtigen Multiplikatoren und Institutio-
nen weltweit. Die Initiative „renewables –
Made in Germany“ organisiert sogar 
Geschäftsreisen, um den Auf- und Ausbau 
von Geschäftsbeziehungen zwischen deut-
schen Unternehmen und Firmen im Aus-
land zu fördern. Anja Steinbuch

Erfolgreicher Exportschlager
Vorbild. Deutsche Unternehmen 
helfen bei Erneuerbare-Energien-
Projekten im Ausland.

Windräder für den Export Foto: Nordex
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ESSAY » INFRASTRUKTUR-INVESTITIONEN Nach den BRIC-Staaten 

Indien und China rücken nun auch wieder die kleineren Länder Asiens in den 

Fokus der Investoren. Gastautor MICHAEL SIEG erklärt, warum internationale 

Anleger zunehmend die dortige Energie-Infrastruktur als Schlüssel für 

Wachstum favorisieren – und welche Schlüsse speziell europäische Investoren 

daraus ziehen können 

Asiens neuer Energiehunger

A
sien stellt mit 4,3 Milliarden Men-
schen inzwischen über  
60 Prozent der Weltbevölkerung. Be-
reits heute erwirtschaftet Asien 35 
Prozent des Weltbruttosozialpro-

dukts, 2035 werden es über 44 Prozent sein. Im 
Zeitraffertempo wandelt sich der Kontinent wirt-
schaftlich und politisch zum globalen Kraftzent-
rum. Doch das hohe Wachstum bei Bevölkerung, 
Wirtschaftsleistung und Konsum stellt große Teile 
Asiens vor enorme Herausforderungen bei der 
Energieversorgung.

Allein in den letzten 15 Jahren hat sich der Ener-
giebedarf nahezu verdoppelt, und ein Ende dieser 
Entwicklung ist nicht in Sicht. Laut der Asian De-
velopment Bank wird der Anteil Asiens am welt-
weiten Energieverbrauch von heute 34 auf über 50 
Prozent im Jahr 2035 wachsen. Und schon heute 
wird in Asien doppelt so viel Energie verbraucht 
wie in den USA. Das Kernproblem ist allerdings: 88 
Prozent der benötigten Energie muss Asien auf-
grund fehlender eigener Ressourcen mit impor-
tierten und teuren Energieträgern wie Kohle, Öl 
und Gas erzeugen. Das Ergebnis: eine unzurei-
chende Energieversorgung, geprägt von hohen 
Strompreisen und rasant fortschreitender Umwelt-
verschmutzung.

Erneuerbare Energien sind für Asi-
ens Zukunft alternativlos
Die Lösung bieten hier vor allem die erneuerbaren 
Energien. Sonne, Wind, Erdwärme, Wasser und 
Biomasse stehen in vielen Regionen Asiens im 
Überfluss zur Verfügung und warten darauf, nutz-
bar gemacht zu werden. Weitere Pluspunkte: Er-
neuerbare-Energien-Kraftwerke sind in vielen Re-
gionen Asiens verhältnismäßig kostengünstig zu 
errichten und zu betreiben, vielerorts ohne staat-

liche Subventionen wettbewerbsfähig und auf-
grund kurzer Bauzeiten schnell verfügbar. Sie las-
sen sich kleiner dimensionieren als herkömmli-
che, fossil betriebene Kraftwerke und sind damit 
ideal für die dezentrale Energieerzeugung. Das 
heißt: Strom wird dort erzeugt, wo er auch ver-
braucht wird. Im Ergebnis bietet der Ausbau der 
erneuerbaren Energien den Menschen und der 
Wirtschaft vor Ort eine gesicherte und bezahlbare 
Energieversorgung. Er fördert die Unabhängigkeit 
von fossilen Energieträgern und gilt in vielen auf-
strebenden Wirtschaftsnationen Asiens daher als 
alternativlos.

So auch auf den Philippinen: „Heute schreiben 
wir Geschichte“, verkündete Präsident Benigno 
Aquino III. anlässlich der Inbetriebnahme des ers-
ten privat (von unseren Investoren) finanzierten 
philippinischen Solarparks. Er betonte, seine Re-
gierung unternehme weiterhin alles, um der dro-
henden Energiekrise Herr zu werden. Bis 2018 sol-
len daher auf den Philippinen zusätzliche 5100 Me-
gawatt Leistung ans Netz gehen — die Regierung 
stehe zu ihrer Verpflichtung verlässliche, saubere 
und günstige Energie bereitzustellen, so Präsident 
Aquino.

Gerade die Philippinen stehen für eine erfolgrei-
che Umsetzung einer nachhaltigen Energiepolitik 
in den Emerging Markets. Sie zählen zu den 
Schwellenländern mit großem Wachstumspoten-
zial und werden von McKinsey als „der neue Dar-
ling“ der Investoren bezeichnet. Diese Einschät-
zung bestätigen auch die philippinischen Wachs-
tumsraten der vergangenen Jahre, die regelmäßig 
zwischen sechs und sieben Prozent lagen. Seit 
Jahrzehnten setzt die Regierung auf erneuerbare 
Energien, deren Anteil am Gesamtverbrauch nach 
eigener Angabe heute schon bei 40,7 Prozent liegt. 
In Deutschland sind es laut Eurostat gerade einmal 
12,4 Prozent.

MICHAEL SIEG
Gründer und  

Chairman der  
ThomasLloyd Group

Sieg hat das Unterneh­
men 2003 gegründet. 

Seitdem ist die Thomas­
Lloyd Group zu einer  
global tätigen Invest­

ment­ und Beratungs­
gesellschaft gewachsen, 

die sich auf den Erneuer­
bare­Energien­Sektor in 

Asien spezialisiert hat. 
Das Unternehmen mit 

Hauptsitz in London ist an 
14 Standorten in acht 

Ländern in Nordamerika, 
Europa und Asien vertre­

ten. In Deutschland ver­
fügt die Gesellschaft über 
Niederlassungen in Frank­

furt am Main, Stuttgart 
und München. Ihr Leis­

tungsspektrum umfasst 
Capital Raising, M & A und 

Corporate Finance,  
Projektfinanzierung und 

­management für Projekt­
entwickler und Anlage­

beratung, Vermögensver­
waltung und Fonds für 

private und institutionelle 
Investoren. Die Thomas­

Lloyd Group verwaltet  
aktuell Vermögen im 

Wert von über drei  
Milliarden US­Dollar. 
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Und der Energiehunger ist gewaltig: Bis 2030 
wird sich der Strombedarf nach Schätzungen des 
philippinischen Energieministeriums verdreifa-
chen. Gleichzeitig sind die Rahmenbedingungen 
für Investitionen dank gesunder Staatsfinanzen 
und eines stabilen Bankensektors gut — die großen 
Ratingagenturen haben die Bonität des Landes 19 
Mal in Folge angehoben.

Die boomende Wirtschaft, der drastische Energie-
mangel, dazu ein stabiles politisches Umfeld, gute 
Wirtschaftskennzahlen und die guten klimatischen 
und strukturellen Bedingungen sind Anlass genug 
für ausländische Investoren, sich im asiatischen 
Energiesektor an Projekten zu beteiligen. Hinzu 
kommen die staatliche Förderung der Erneuerbaren 
und die Offenheit ausländischen Investoren gegen-
über. Diese Argumente haben uns schon vor Jahren 
überzeugt, in den Bau von Solar- und Biomassekraft-
werken auf den Philippinen zu investieren.

Das wachstumsstarke Land ist aber nur ein Bei-
spiel für die ambitionierten Energieziele asiatischer 
Staaten. So schaffen auch zahlreiche andere Län-
der der Region die notwendigen gesetzlichen Rah-
menbedingungen für den Ausbau erneuerbarer 
Energien.

Wer jedoch den asiatischen Markt kennt, weiß, 
dass diese Ziele ohne internationale Geldgeber 
nicht in ausreichendem Maße umsetzbar sind. Um 
Asiens Erneuerbare-Energien-Zukunft vollständig 
zu realisieren, sind laut Schätzungen von Bloom-
berg New Finance in den kommenden 15 Jahren In-
vestitionen in Höhe von rund 2,5 Billionen US-Dol-

lar erforderlich. Finanzielle Dimensionen, die be-
stehende Energieversorger, aber auch die Regie-
rungen vor Ort überfordern.

Innovative Finanzierung als 
Chance auch für Investoren
Daher bedarf es neuer Formen der Zusammenar-
beit und innovativer Finanzierungsmodelle wie der 
Einbindung von ausländischen Investoren, zum 
Beispiel in Public Private Partnerships. Dort setzen 
wir an und investieren in ein breit gestreutes Port-
folio von Infrastrukturprojekten im Bereich der 
nachhaltigen Stromgewinnung aus erneuerbaren 
Quellen sowie der zugehörigen Stromübertra-
gungssysteme in der Region. In diesem Zusammen-
hang bauen wir stark auf die intensiven, über viele 
Jahre gewachsenen Kontakte zu lokalen Projektent-
wicklern, die uns den Zugang zu lokalen Infrastruk-
turprojekten sicherstellen. Alle Projektstandorte 
erleben mittelfristig einen gesellschaftlichen Wan-
del, unter anderem durch die Erhöhung der Kauf-
kraft oder die Ansiedlung von Unternehmen. 

In Summe schaffen Kapital und Investorenexper-
tise gemeinsam mit den Menschen vor Ort blei-
bende Werte in Asien, die nicht nur ökologisch, son-
dern auch ökonomisch sinnvoll sind. Wir sehen uns 
hier u. a. als direktes Bindeglied zwischen den asi-
atischen Ländern sowie europäischen Kapitalge-
bern und treten dafür ein, dass gerade auch hiesige 
Investoren und Technologiekonzerne ihr Engage-
ment in dieser Region verstärken.

Energie im Fokus 
Die weiterhin rasante Entwick­
lung der Region Asien schlägt 
sich in Wirtschaftskennziffern 
und Ratings vieler Länder  
Asiens und insbesondere der 
ASEAN­Staaten nieder.  
Von diesen Daten werden  
zunehmend die Investitions­
entscheidungen von Indus­
triekonzernen und Finanz­
marktteilnehmern beeinflusst. 
Ein wichtiger Faktor für Folge­
investitionen ist dabei die 
 sichere Energieversorgung.

VERGLEICH WIRTSCHAFTSWACHSTUM, BEVÖLKERUNGSWACHSTUM  
UND STROMVERBRAUCH SCHWELLENLÄNDER VS. DEUTSCHLAND
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zial und werden von McKinsey als „der neue Dar-
ling“ der Investoren bezeichnet. Diese Einschät-
zung bestätigen auch die philippinischen Wachs-
tumsraten der vergangenen Jahre, die regelmäßig 
zwischen sechs und sieben Prozent lagen. Seit 
Jahrzehnten setzt die Regierung auf erneuerbare 
Energien, deren Anteil am Gesamtverbrauch nach 
eigener Angabe heute schon bei 40,7 Prozent liegt. 
In Deutschland sind es laut Eurostat gerade einmal 
12,4 Prozent.
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Thomas Lloyd verkauft Solarpark auf Philippinen
16.06.15 | Märkte und Trends, Topnews 

Der Solarpark in San Carlos war einer der ersten des Landes.Foto: San Carlos Solar Energy Inc (SaCaSol)

Das Photovoltaik-Kraftwerk war eines der Leuchtturmprojekte in dem
südostastiatischen Land. Insgesamt hat der Solarpark eine Größe von 45 Megawatt.

Thomas Lloyd hat die San Carlos Solar Energy Inc (SaCaSol) an die Philippine
Investment Alliance for Infrastructure (PINAI) verkauft. Bestandteil der Transaktion seien
die Beteiligungen an dem ersten bereits ans Netz angeschlossenen 22 Megawatt-
Abschnitt und dem im Wesentlichen fertiggestellten zweiten 23 Megawatt-Abschnitt eines
Photovoltaik-Kraftwerks bei San Carlos City auf den Philippinen, bestätigte Thomas Lloyd
am Dienstag. Nähere Details zum Vertrag wollte das Unternehmen aber nicht
veröffentlichen. Thomas Lloyd bleibe mit seinem lokalen Partner, Bronzeoak Philippines
Inc, Eigentümer des 32 Megawatt-Solarkraftwerks bei La Carlota und des 48 Megawatt
Photovoltaik-Kraftwerks bei Manapla, hieß es weiter.

Der Solarpark in San Carlos City war eines der ersten Photovoltaik-Großprojekte in dem
Inselstaat. Mitte vergangenen Jahres bewilligte die Bank of the Philippines (BPI) der San
Carlos Energy Inc. (SaCaSol) eine Finanzierung von umgerechnet knapp 8,5 Millionen
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ThomasLloyd Makes a Further Divestment of its Solar
Portfolio in the Philippines
* Reuters is not responsible for the content in this press release.

ThomasLloyd Makes a Further Divestment of its Solar Portfolio in the Philippines
PR Newswire

LONDON, September 14, 2015

LONDON, September 14, 2015 /PRNewswire/ --

Following the sale of San Carlos Solar Energy Inc. (SaCaSol) in June 2015, which
included a 45 MW solar facility at San Carlos City, Negros Occidental, ThomasLloyd CTI
Asia Holdings Pte Ltd, a wholly owned subsidiary of ThomasLloyd SICAV-SIF-Cleantech
Infrastructure Fund, today confirmed that it had divested all of its rights to the projects of
Negros Island Solar Power Inc. in a second transaction with Philippine Investment Alliance
for Infrastructure (PINAI). These rights include the 'in construction' 32 MW solar facility at
La Carlota and the 48 MW solar facility at Manapla also on Negros Occidental, all of which
is expected to benefit from the government Feed-in-Tariff. Both transactions combined
represent 125 MW of total installed solar capacity, which will be equivalent to 25% of the
solar FiT Tariff quota within the Philippines.

For ThomasLloyd, Tony Coveney, Head of Project Finance said, "Realising this transaction
will allow ThomasLloyd to accelerate its investment into other renewable energy
technologies within the Philippines and once again to collaborate with PINAI, with whom it
had been a pleasure to work."

T.U. Michael Sieg, Chairman and CEO of ThomasLloyd Group added, "We are proud as
the first enabling investor to have addressed the government call for private investment in
the sector. Our first and subsequent investments have helped secure the FiT regime and
accelerate the expansion of renewable energy in the Philippines."

Further terms were not disclosed.

About ThomasLloyd 

ThomasLloyd Group is a leading global investment and advisory firm, solely dedicated to
the renewable energy sector in Asia. The company is based in London and Zurich, as well
as 12 other locations in 9 different countries in North America, Europe and Asia. The
services it provides encompass capital raising, M&A and corporate finance for private and
stock-market-listed companies, project financing and management for project
developments, and investment consulting, wealth management and funds for private and
institutional investors. The ThomasLloyd Group has 180 employees and currently
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ThomasLloyd sells stake in
Philippine solar energy firm to
Macquarie-led infra fund
By: Philippines News Agency
June 23, 2015 1:29 PM

InterAksyon.com means BUSINESS

MANILA – European asset management firm ThomasLloyd has sold its 60 percent stake in San Carlos
Solar Energy Inc. (SaCaSol) to the Philippine Investment Alliance for Infrastructure (PINAI).

”ThomasLloyd today confirms the sale of San Carlos Solar Energy Inc. (SaCaSol) to PINAI,”
ThomasLLoyd said in a statement.

The transaction transfers both its 60 percent ownership in the operational 22-megawatt (MW) solar farm
and the near completed 23 MW solar farm in San Carlos City, Negros Occidental.

The company had not disclosed how much PINAI acquired the stake, but said it was advised by BPI
Capital Inc. on the divestment.
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IFC,%Thomas%Lloyd%set%$3305M%lending%facility%for
RE%projects

The International Finance Corporation (IFC) of the World Bank Group and Europe’s Thomas
Lloyd Group Ltd. have inked a mandate-letter for the provision of $330-million lending portfolio
for renewable energy (RE) projects in the Philippines.

This will be in the form of senior debt through the managed co-lending portfolio program and
other associated IFC funding facilities.

A press statement noted that the facility “will augment the $87 million of development and
construction capital already deployed or committed by the Thomas Lloyd Group of Companies
and the Thomas Lloyd Cleantech Infrastructure Fund.”

The credit window provided by both lending institutions, as emphasized, “will be used to
construct and operate a portfolio of three solar facilities and three biomass facilities” in Negros.

IFC and Thomas Lloyd Group said the transaction could be a platform for expanding
investments in the Philippine renewable energy sector.

According to Thomas Lloyd executive director and head of project finance Tony Coveney, “the
Philippines provided a great opportunity for both us and the IFC to bring permanent jobs and
sustainable energy supply to the country,” stressing further that such initiative could hopefully
bring power supply to somehow-neglected local communities.

Considerably, RE is a sunshine industry with some promise to augment the country’s teetering
power supply and solution to many blackout ridden off-grid areas.

IFC had indicated serious interest to bankroll RE projects in the Philippines, although at some
point, it raised reservations when government had been fickle on its rules-crafting and policy
enforcements.

Thomas Lloyd, for its part, has been advising and financing development of RE facilities in the
country for the past five years already.

Its “lending fingerprints” had been etched on the 22-megawatt solar power project of San Carlos
Solar Energy Inc., which is targeted for completion this month. “This will be the first utility-scale
renewable energy project built in the country to take advantage of the feed-in-tariff introduced
by the government under the Renewable Energy Act,” the European investment firm averred.

ThomasLloyd was also instrumental in financing the 19.99MW biomass power facility of San
Carlos Biopower Inc., another project vehicle under Bronzeoak Philippines.

From this venture, several more renewable energy projects are expected to take off, especially
those already blueprinted in Negros sites.
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and the Thomas Lloyd Cleantech Infrastructure Fund.”

The credit window provided by both lending institutions, as emphasized, “will be used to
construct and operate a portfolio of three solar facilities and three biomass facilities” in Negros.

IFC and Thomas Lloyd Group said the transaction could be a platform for expanding
investments in the Philippine renewable energy sector.

According to Thomas Lloyd executive director and head of project finance Tony Coveney, “the
Philippines provided a great opportunity for both us and the IFC to bring permanent jobs and
sustainable energy supply to the country,” stressing further that such initiative could hopefully
bring power supply to somehow-neglected local communities.

Considerably, RE is a sunshine industry with some promise to augment the country’s teetering
power supply and solution to many blackout ridden off-grid areas.

IFC had indicated serious interest to bankroll RE projects in the Philippines, although at some
point, it raised reservations when government had been fickle on its rules-crafting and policy
enforcements.

Thomas Lloyd, for its part, has been advising and financing development of RE facilities in the
country for the past five years already.

Its “lending fingerprints” had been etched on the 22-megawatt solar power project of San Carlos
Solar Energy Inc., which is targeted for completion this month. “This will be the first utility-scale
renewable energy project built in the country to take advantage of the feed-in-tariff introduced
by the government under the Renewable Energy Act,” the European investment firm averred.

ThomasLloyd was also instrumental in financing the 19.99MW biomass power facility of San
Carlos Biopower Inc., another project vehicle under Bronzeoak Philippines.

From this venture, several more renewable energy projects are expected to take off, especially
those already blueprinted in Negros sites.
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Conergy baut zwei Photovoltaik-Projekte in
Negros Occidental für die
Projektfinanzierungsgruppe Thomas Lloyd.
Bild: Conergy AG

Photovoltaik auf den Philippinen: ThomasLloyd und Weltbank arbeiten bei der
Finanzierung von Erneuerbare-Energien-Infrastruktur zusammen

Die ThomasLloyd Group Ltd. (London, UK) und die
International Finance Corporation (IFC), ein Mitglied der
Weltbankgruppe, haben am 26.02.2014 ein Mandatsschreiben
für die Bereitstellung einer erstrangigen Finanzierung in Höhe
von 330 Millionen US-Dollar (239 Millionen Euro) durch das
„Managed Co-Lending Portfolio Program“ und andere
angeschlossene IFC-Finanzierungseinrichtungen
unterzeichnet.

Damit wird das von ThomasLloyd bereits investierte und
zugesagte Entwicklungs- und Baukapital in Höhe von 87
Millionen US-Dollar (63 Millionen Euro) weiter aufgestockt. Die
Mittel sollen für den Bau und Betrieb von je drei Photovoltaik-
und Biomasse-Kraftwerken auf der Insel Negros verwendet
werden, berichtet ThomasLloyd in einer Pressemitteilung.

„Die Philippinen boten uns und der IFC eine großartige Gelegenheit,
dauerhafte Arbeitsplätze und nachhaltige Energieversorgung ins Land

zu bringen“, sagt Tony Coveney von der ThomasLloyd Group. „Wir sind davon überzeugt, dass der gezielte Einsatz von
Kapital dazu beitragen kann, lokale Energie für lokalen Bedarf zu erzeugen.“

Beide Parteien betrachten die Transaktion als Basis für den weiteren Ausbau ihrer Investitionen in diesem Sektor.

 

Photovoltaik-Kraftwerk mit 22 MW wird im März 2014 fertig

ThomasLloyd arbeitet auf Basis einer Kooperationsvereinbarung mit seinem lokalen Projektentwicklungspartner
Bronzeoak Philippines Inc. zusammen. Im März 2014 soll der Bau von San Carlos Solar Energy Inc., einem vollständig
von ThomasLloyd finanzierten Photovoltaik-Kraftwerk mit einer Nennleistung von 22 MW, abgeschlossen werden.

Es wird das erste Erneuerbare-Energien-Projekt im Kraftwerksmaßstab in den Philippinen sein, das von dem neuen
Einspeisevergütungstarif profitiert, den die Regierung im Rahmen des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 2008 eingeführt
hat. Zwei weitere PV-Kraftwerksprojekte auf der Insel Negros befinden sich derzeit in der Entwicklungsphase. Eins
davon soll ebenfalls 2014 fertig werden.

 

04.03.2014 | Quelle: ThomasLloyd Group; Bild: Conergy AG | solarserver.de © Heindl Server GmbH

Eine Auswahl der wichtigsten Solar-Nachrichten finden Sie unter
http://www.solarserver.de/solar-magazin/nachrichten/top-solar-news.html

Verwandte Artikel
Manz AG meldet Rekordumsatz nach erfolgreichem Turnaround im Jahr 2013: Display-Geschäft boomt,
Solar weiter zurückgegangen

SolarWorld AG veröffentlicht vorläufige Geschäftszahlen für 2013 und bestätigt positive Erwartungen für
2014

Dünnschicht-Photovoltaik: Stion erreicht Wirkungsgrad von 23,2 % mit einer Tandem-CIGS-Solarzelle

Gründer des chinesischen Photovoltaik-Unternehmens Samil Power wechselt in den Aufsichtsrat
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GROUP ADDS $330M TO ENERGY PROJECTS
By Anonymous | March 04, 2014
ThomasLloyd Group Ltd. is incorporating an additional $330 million to its previous $87 million investment for
planned renewable energy projects in the country.
 
The global investment banking and investment management group said it has recently secured the additional
funding from a loan provided by the World Bank affiliate International Finance Corp. (IFC).
 
”We have steadily built our commitment to investing in the Philippines. Our mandate with the IFC gives us the
opportunity to extend our plans for more power facilities. These will continue to create economic growth and
prosperity especially to rural communities,” Michael Sieg, Chairman and chief executive officer of
ThomasLloyd, said.
 
The larger fund, the company said, will be used to construct and operate a portfolio of three solar facilities and
three biomass facilities in Negros island together with local partner Bronzeoak Philippines, Inc.
 
“The development of renewable energy sources is a priority program for IFC in the Philippines, which pays the
second highest prices for electricity in Asia after Japan, and is highly vulnerable to the effects of climate
change. These projects in the island province of Negros support the World Bank Group’s global efforts to
create more jobs to help reduce poverty particularly in provincial areas where it is more pronounced,” IFC
representative Jesse Ang said.
 
ThomasLloyd reported that a 22-MW solar farm in Negros is expected to be completed this month, while the
first of the two additional solar projects already under development is also likely to be constructed within the
year.
 
Meanwhile, three biomass projects which will primarily use the sugar cane waste from the local farming
community will be built in the southern and northern parts of Negros island within the next two years.
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